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Die bekennende Gemeinde ist 
voll von Scharlatanen. Männer und 
Frauen, die nach Ansehen, Glück 
und Popularität streben. Dieses 
tiefgehende Übel hat seinen Weg 
selbst in die solidesten Gemeinden 
gefunden; es führt Menschen in die 
Irre, in die Finsternis eines Pseudo-
christentums – eines Christentums, 
das einen Schein von Gottesfurcht 
hat, aber seine Kraft verleugnet. 

Willst du den Niedergang des wahren 
Christentums sehen, dann verwerfe 
die Warnungen Christi vor betrüge-
rischen, gesetzlosen Menschen. Ein 
solch verderbter Mann ist der Mit-
begründer und Geschäftsführer der 
Hillsong Gemeinde, Brian Houston.

Houston hat das Christentum 
in Australien eigenhändig zerstört. 
Unaufhörlich hat er die Vorstellung, 
er sei ein außergewöhnlicher, von 
Gott berufener Leiter voller Glau-
ben, sowohl durch sein neues, von 
der TBN [Trinity Broadcasting Net-
work: weltweit größter christlicher 
Fernsehsender, der 1973 von den 
US-amerikanischen Charismatikern 
Paul und Jan Crouch gegründet wur-
de) finanziertes TV-Netzwerk, The 
Hillsong Channel, als auch durch seine 
Bücher verbreitet. Er will wirklich, 
dass jeder dies glaubt. Er geht so 

weit, dass er zu allen Extremen bereit 
ist, um jeden, der ihm widerspricht, 
mundtot zu machen und zu zerstören.

Ein Beweis hierfür ist sein Vorge-
hen in der Untersuchung der Royal 
Commission [öffentlicher Untersu-
chungsausschuss in Australien] in 
Bezug auf die Verbrechen seines 
Vaters. Er hat den Ausschuss wie-
derholt belogen, und der Ausschuss 
hat seine Aussagen verworfen. Er hat 
die Medien belogen, die Opfer seines 
Vaters kaltgestellt. Er hat die Medien 
und seine Kritiker verunglimpft, 
damit sie ihre Recherchen über ihn 
einstellen, während er seinen Vater 
in seinem Buch als einen gerechten 
Mann darstellte. Er leugnet und ver-
dreht öffentlich die Wahrheit, indem 
er jeden Vorwurf in Bezug auf sein 
Multimilliarden Dollar schweres, 
autarkes religiöses Unternehmen 
von sich weist.

Jeff Maples, USA
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Öffentlich log er hinsichtlich 
zweier homosexueller Mitglieder 
seiner Gemeinde, die heiraten woll-
ten – einer von ihnen war der Leiter 
eines Chors. Er log in Bezug auf seine 
Kenntnis, dass seine Frau und seine 
Mitpastoren geplant hatten, während 
einer Frauenkonferenz einen fast 
nackten Mann vor Tausenden von 
Frauen mit einem Tanz auftreten 
zu lassen. Und er verdrehte und 
verzerrte die Wahrheit, um eine 
unhaltbare, schäbige Interpretation 
eines klassischen christlichen Lie-
des zu verteidigen, um das Gesicht 
zugunsten seines Unternehmens zu 
wahren.

Aber seine Lügen und Vertu-
schungen sind bezeichnend für 
seine Reaktionen auf die Finsternis 
dieser Halunken. Die vielleicht 

bedenklichste Sün-
de, die von Hillsong 
begangen wurde, ist 
die feindliche Über-
nahme kleiner, bib-
lischer Gemeinden 
in Australien und in 
der ganzen Welt. Die 
Gemeinden stehen 
vor einem Dilemma: 
entweder sie passen 
sich dem Modell von 
Hillsong an, oder 
Hillsong wird eine 
Gemeinde in der Um-
gebung gründen und 
die  Mitglieder ab-
werben. Dies ist die 
offizielle Zielsetzung 
von Hillsong, wie sie 
in ihrer Vision [URL: 
https://hillsong.com/
de/vision/] formu-
liert wurde, und ge-
nau dies ist in Aus-
tralien geschehen. 
Ein Gemeindeglied 
in Australien sag-
te: “... nahezu jede 
kleine Stadt hat eine 
besucherfreundliche 
Gemeinde, die zur 
Schließung anderer 
biblischer Gemeinden 
führte, einfach weil die 
Eltern bessere Räum-
lichkeiten wollten und 
die Jugend eine ganze 
Lehrpredigt nicht mehr 
ertragen konnte.”

Und dies ist ab-
solut die Wahrheit. Der Jugend von 
heute wurde beigebracht, dass man 
in der Gemeinde “Erfahrungen” 
machen muss, anstatt das biblische 
Gemeindemodell zu akzeptieren, 
das in erster Linie die Heiligen 
dazu ausrüstet, Jünger zu machen. 
Während Lobpreis nach biblischem 
Gemeindemodell ein wesentlicher 
Bestandteil eines Gottesdienstes ist 
und sein sollte, hat Hillsong den tra-
ditionellen Gemeindegottesdienst zu 
einer stumpfsinnigen Unterhaltungs-
veranstaltung gemacht, die wenig, 
bis gar keine, Auslegungspredigt, 
Evangeliumsverkündigung oder 
biblische Wahrheit beinhaltet. Wie 
der englische Evangelist Leonard 
Ravenhill einmal sagte: 

“Unterhaltung ist der Ersatz des 
Teufels für Freude. Je mehr Freude du im 
Herrn hast, desto weniger Unterhaltung 

brauchst du.”
Hillsong und Gemeinden, die 

dem Modell von Hillsong folgen, 
sind zu Geburtsstätten falscher Be-
kehrter geworden. Sie machen ihre 
Gemeinden vollständig abhängig 
von einem “Rauschzustand”, den 
sie auf Basis innerer Erfahrungen 
in Lobpreisgottesdiensten erleben, 
während sie von der Wahrheit abirren.

"Denn es wird eine Zeit kommen, 
da werden sie die gesunde Lehre nicht 
ertragen, sondern sich selbst nach ihren 
eigenen Lüsten Lehrer beschaffen, weil 
sie empfindliche Ohren haben; und sie 
werden ihre Ohren von der Wahrheit 
abwenden und sich den Legenden zu-
wenden." 2Tim 4,3-4

In den letzten Jahrzehnten hat die-
ser Kanzelkriminelle von Gemeinde 
und Welt gefordert, ihn als legitimen 
christlichen Pastor und seine Be-
wegung als eine echte “christliche” 
Bewegung anzuerkennen. Betrachte 
dieses Video [URL: https://archive.
org/download/houston2/houston.
mp4?_=1], in dem er sich als einer 
der größten Gemeindegründer Gottes 
darstellt, während er dem Wort Gottes 
Gewalt antut und die Irrlehre der 
Wort-des-Glaubens-Theologie [auch 
als Wohlstandsevangelium bekannt] 
verbreitet.

Doch, noch einmal, dieser aalglatte 
Mann ist alles andere als geisterfüllt, 
mutig oder gesetzestreu. Bedauerli-
cherweise erkennen viele Christen 
nicht, wie aalglatt und feige Brian 
Houston wirklich ist. Es ist ihm eine 
Freude, Personen zu boykottieren 
oder zu ignorieren, die ernsthaft für 
den wahren Glauben kämpfen und für 
Wahrheit in der Lehre stehen. Wenn 
du ihn in Frage stellst, behandelt er 
dich herablassend (insbesondere, 
wenn es sich um eine Frau handelt). 
Hier (URL: https://churchwatch-
central.com/2016/03/10/this-isnt-
hillsong-brainwashing-people-this-
is-a-sermon/] kannst du eine Predigt 
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von ihm anhören, in welcher er seiner 
Gemeinde im Wesentlichen predigt, 
dass sie “ihren Meinungen sterben 
muss” und sich der Autorität ihrer 
Gemeindeleiter unterwerfen soll.

Wenn jedoch wichtige christliche 
Themen an ihn herangetragen wer-
den, hat er keine Antworten. Folglich 
lügt er einfach, verdreht die Frage 
oder geht zu einem anderen Thema 
über. Er steht buchstäblich für nichts 
anderes als für sein eigenes Image. 
Er hat keinen Glauben, und er hat 
keinen Mut. Um diesen ernsthaften 
Vorwurf zu erhärten, möchte ich ger-
ne auf das Interview mit Hope 103.2 
Radio verweisen [folgender Link 
enthält ein Skript: https://church-
watchcentral.com/2015/08/06/brian-
houston-admits-he-can-offer-no-
great-answer-on-gay-stance-part-1/]. 
In diesem Interview spricht Clare 
Chate davon, dass Brian Houston 
das Ziel verfolge, “eine Gemeinde zu 
leiten, die die Kultur beeinflusst, aber die 
auch kulturrelevant und kultursensibel 
ist.” Er bestätigt dies. 

Sie fährt fort:
“Und in Australien beschäftigen wir 

uns nun mit dem Thema gleichgeschlecht-
licher Ehe, so als ob es unvermeidlich 
wäre. Wie verfahren Sie mit Themen 
wie diesen als Gemeindeleiter? Und 
wie sollten Christen damit umgehen?”

Was also sagte Brian Houston? 
Sagte er, die Gemeinde müsse für die 
Wahrheit einstehen? Sagte er, dass 
er mit Pastoren zusammenarbeitet, 
damit die Stimme der Christen ge-
hört wird, oder sagte er, warum diese 
Entwicklungen für die Gemeinde und 
die übrige Gesellschaft nicht gut sind. 

Nein, seine Antwort lautete:
“Nun, ich denke, dies ist sehr prob-

lematisch und sehr herausfordernd. In 
dem Augenblick, in dem man dir diese 
Frage im Besonderen in den säkularen 
Medien stellt – ah – ‘Wie denken Sie 
über Homosexualität?’ oder ‘Wie denken 
Sie über Ehe von Schwulen?’, wirst 
du Menschen verlieren. Du verlierst 
entweder Menschen auf der einen 
Seite, oder du verlierst deine Anhän-
gerschaft auf der anderen Seite. Wenn 
du nichts sagst, verlierst du alle. Und 
so ist dies eine jener Fragen, wo es keine 
umfassende Antwort gibt ...” [URL: 
https://hope1032.com.au/stories/
life/inspirational-stories/2015/
hillsong-pastor-brian-houston-
mountain-tops-and-valleys/]

Brian geht es nicht um den christ-
lichen Glauben oder die christliche 
Wahrheit. Herr Houston machte 
sich noch nicht einmal die Mühe, 
Schriftstellen anzuführen, um Lei-
ter oder Christen im Kampf gegen 
das Eindringen säkularer Werte 

in die Gemeinde auszurüsten. Im 
Wesentlichen sagte er, er werde den 
Wettbewerb um seine Beliebtheit 
verlieren (denn Brian liegt es vor 
allem daran, populär zu bleiben) und 
„es gibt keine umfassende Antwort“ in 
der Frage der Homosexualität. Wie 
verträgt sich dies mit einem geister-
füllten, mutigen Leiter?

Aber was erwartest du von einer 
Gemeinde, die Jesus Christus und 
sein Wort nicht in den Mittelpunkt 
stellt, sondern die “Vision ihres 
Seniorpastors”? Ihr Modell besteht 
in einer großen Gemeinde, die den 
Seniorpastor vor jeglicher Kritik 
bewahrt. Er umgibt sich nur mit 
jenen, die ihn bestätigen, während 
er sich von allen abschirmt, die ihn 
in Frage stellen. Er muss niemandem 
Rechenschaft ablegen. Das Ziel ist 
eine Struktur von oben herab, die 
alle zu Dienern der “Vision” ihres 
Seniorpastors machen.

So viel zu Brian Houston und 
Hillsong, die die Gesellschaft mit 
der Wahrheit des Wortes Gottes 
“beeinflussen”. Doch sie beein-
flussen die Gemeinden, indem sie 
sie rücksichtslos übernehmen und 
Christen zu ihrem gottlosen Modell 
unter ihrem religiösen Regime 
bekehren.

Wenn Christen in der ganzen 
Welt tatsächlich ein Anliegen für 
die Wahrheit haben, ist es Zeit, 
den gesetzlosen und frevlerischen 
Brian Houston aus der Christenheit 
auszuschließen und zu fordern, 
dass Hillsong die Zerstörung des 
biblischen Christentums unterlässt.

Aber was erwartest du von einer 
Gemeinde, die Jesus Christus und 
sein Wort nicht in den Mittelpunkt 
stellt, sondern die “Vision ihres Se-
niorpastors”? Ihr Modell besteht in 
einer großen Gemeinde, die den 
Seniorpastor vor jeglicher Kritik 
bewahrt.


